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1. Blutsenkungsgeschwindigkeit (BSG) 

2. Blutgasanalysatoren: aktuelle Hinweise 

1. Blutsenkungsgeschwindigkeit (BSG) 

 

Die manuelle Bestimmung der BSG birgt viele Fehlerquellen 

im analytischen Prozess. Zur Standardisierung der Analyse-

methode bietet das IKCP ab 23.10.2017 die Bestimmung der 

BSG automatisiert an. Die Blutentnahme muss dafür mit einem 

speziellen Röhrchen erfolgen (BD Seditainer). Diese Blutent-

nahmeröhrchen können ab sofort vom Lager abgerufen wer-

den. Die alten Röhrchen können für die Bestimmung der BSG nicht weiterverwendet 

werden. Ein Mitarbeiter der Fa. BD tauscht die Blutentnahmeröhrchen auf den Statio-

nen innerhalb der nächsten Tage aus.  

Die Ergebnisse der BSG werden zeitnah ermittelt und direkt in den Befund übernom-

men. Die Anforderung der BSG wird über das Laboranforderungsprogramm möglich 

sein (unter Sondermaterial). 

 

BD Seditainer: SAP-Nummer: 1004995 (BD 366676) 
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2. Blutgasanalysatoren: aktuelle Hinweise 

 

Im Rahmen des zentralen POCT-Managements (Point-of-Care-Testing), ist das IKCP 

primärer Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen hinsichtlich der Arbeit mit den 

Blutgasanalysatoren der Fa. Radiometer (Tel.: -13919).  

Die fehlerfreie Funktion der Blutgasanalysatoren wird kontrolliert, indem an jedem  

Gerät mehrmals täglich Qualitätskontrollen (low, medium, high) automatisch bzw. 

manuell gemessen werden. Die Ergebnisse dieser Messungen werden im IKCP ausge-

wertet. Bei Unstimmigkeiten erfolgt eine Kontaktaufnahme durch das IKCP, um nötige 

Schritte zur Fehlerbehebung einzuleiten oder im Extremfall einzelne Parameter 

vorübergehend von der Analyse auszuschließen.  

 

Falls technische Störungen am Gerät auftreten, ist ein Reparaturantrag (Medizintech-

nik) zu stellen. 

 

 


